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Um Musik zu verstehen, braucht es manchmal mehr als ein Streaming oder
Webradio. Deshalb wird die Musikvermittlung jedes Jahr mit einem Preis
gewürdigt. Die Ausschreibung für „junge Ohren“ ist jetzt gestartet.
Die Gesellschaft für die Verwertung von Leistungsschutzrechten (GVL) schreibt zum 13. Mal
einen Preis für Musikvermittlung aus. Dabei geht es zum einen um Diversity, zum anderen
um Charaktere.
 In der Pressemitteilung heißt es:
„Der renommierte Musikvermittlungswettbewerb JUNGE OHREN PREIS startet seine 13.
Ausschreibung. Ab sofort ist das Online-Bewerbungsverfahren auf der frisch gelaunchten
Webseite zugänglich. Mit seinem Motto „Ausgezeichnetes für junge Ohren“ spürt der JUNGE
OHREN PREIS herausragende Beispiele der Musikvermittlung im gesamten deutschsprachigen
Raum auf und gilt als anerkannte Instanz auf diesem Gebiet. Erstmals setzt der Wettbewerb
auf einen Themenschwerpunkt und fokussiert auf Programme zum Thema „Diversity“.
Ab sofort sucht der JUNGE OHREN PREIS die besten Programme für neues Publikum im
gesamten deutschsprachigen Raum. Es ist die 13. Ausschreibung des Wettbewerbs, der in
zwei Kategorien die besten Formate und herausragende Persönlichkeiten im Feld
Musikvermittlung prämiert.
Innovation und Nachhaltigkeit sind die zentralen Marker der Kategorie PROGRAMM. Denn nur
die kontinuierliche und professionell aufgestellte Vermittlungsarbeit trägt dazu bei, Musik im
gesellschaftlichen Leben zu verankern. Neu ist die thematische Fokussierung, die den JUNGE
OHREN PREIS in den nächsten Jahren prägen wird.
Die 13. Ausschreibung legt dabei den Schwerpunkt auf den Aspekt „Diversity“. Gesucht
sind Programme, die Menschen im gemeinsamen musikalischen Tun miteinander in
Verbindung bringen, unabhängig von Alter, Geschlecht, kulturellem oder sozialem
Hintergrund. In dieser Kategorie sind Vorschläge und Eigenbewerbungen möglich. In den
kommenden beiden Jahren sollen „Musikvermittlung für Erwachsene“ und „ländlicher Raum“
die inhaltliche Akzentuierung darstellen.
In der Kategorie CHARAKTER sucht der JUNGE OHREN PREIS herausragende
Persönlichkeiten und kreative Köpfe der Musikvermittlung. Das Vorschlagsverfahren ist
denkbar einfach: Es genügt die Angabe einer Person mit einer kurzen Empfehlung. Eine
Eigenbewerbung für die Kategorie CHARAKTER ist nicht möglich.
Für beide Kategorien sind vorschlagsberechtigt: Teilnehmer/innen und Mitglieder des
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netzwerk junge ohren e.V. sowie Mitglieder und/oder Mitarbeiter/innen von überwiegend
öffentlich finanzierten professionellen Orchestern und Rundfunk-Klangkörpern aus
Deutschland, Schweiz, Österreich und Luxemburg.
Die Frist für Vorschläge und Bewerbungen läuft ab sofort und bis zum 30. September 2018
per Online-Verfahren über die Webseite www.jungeohrenpreis.de. 
Die Preisträger/innen werden in einer feierlichen Preisverleihung im November
2018 bekanntgegeben. Das Rahmenprogramm um den Festakt bietet Musikprofis ein
lebendiges Forum mit Konzerten, Nominiertenbörse und Konferenz zum fachlichen und
kreativen Austausch. Der 13. JUNGE OHREN PREIS wird gefördert durch die Gesellschaft für
die Verwertung von Leistungsschutzrechten GVL. Medienpartner sind Deutschlandfunk Kultur,
die neue musikzeitung und die Zeitschrift „das Orchester“.
Quelle: netzwerk junge ohren
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